
Drucksache 13/1879 
29. 06. 95 

Deutscher Bundestag 
13. Wahlperiode 

Antrag 
der Abgeordneten Gert Weisskirchen (Wiesloch), Brigitte Adler, Dr. Ulrich Böhme 
(Unna), Tilo Braune, Dr. Eberhard Brecht, Hans Büttner (Ingolstadt), Dr. Herta 
Däubler-Gmelin, Norbert Gansel, Angelika Graf (Rosenheim), Dr. Ingomar Hauchler, 
Monika Heubaum, Dr. Elke Leonhard, Volker Kröning, Dr. Edith Niehuis, Markus 
Meckel, Manfred Opel, Dieter Schloten, Dagmar Schmidt (Meschede), Dr. Angelica 
Schwall-Düren, Dr. Peter Struck, Karsten D. Voigt (Frankfurt), Uta Zapf, 
Dr. Christoph Zöpel, Rudolf Scharping und der Fraktion der SPD 

Verhandlung vor dem Internationalen Gerichtshof zur Frage der völkerrechtlichen 
Legalität des Einsatzes oder der Androhung des Einsatzes von Atomwaffen 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, das 
Parlament zu informieren 

1. über den Stand der Verhandlungen vor dem Internationalen 
Gerichtshof zur Frage der völkerrechtlichen Legalität des Ein-
satzes und der Androhung des Einsatzes von Atomwaffen, 

2. über die Stellungnahme der Mitgliederstaaten der VN zu die-

ser Frage und 

3. darüber, in welcher Weise die Bundesregierung beabsichtigt, 
im Rahmen der Verhandlungen des Internationalen Gerichts-
hofes die unterschiedlichen Auffassungen innerhalb des Deut-
schen Bundestages zur Verhältnismäßigkeit des Einsatzes von 
Atomwaffen als qualitativ neuer Waffenform zum Ausdruck zu 

bringen, und 
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4. darüber, ob die Bundesregierung beabsichtigt, die im Deut-
schen Bundestag von der Fraktion der SPD vertretene Auffas-
sung in den Verhandlungen zur Geltung zu bringen, daß das 
Atomwaffenverbot durch den Nichtverbreitungsvertrag über 
den Weg der Bildung von Völkergewohnheitsrecht zu einer 
allgemeinen Regel des Völkerrechts geworden ist. 
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